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Entwicklungspolitische Förderung der Landwirtschaft in Afrika - Ursachen der 
anhaltenden Dysfunktionalität des afrikanischen Agrarsektors 


Vorbemerkung der Fragesteller 

Die Bundesregierung hat im Rahmen der Agenda 2030 für nachhaltige Entwick¬ 
lung zu ihrem Ziel erklärt, den Hunger zu beenden, Emährungssicherheit und 
eine bessere Ernährung zu erreichen und eine nachhaltige Landwirtschaft zu 
fordern. Dafür hat die Bundesregierung zusätzlich zu den bestehenden entwick¬ 
lungspolitischen sektoralen Maßnahmen die Sonderinitiative „EINEWELT 
ohne Hunger“ ins Leben gerufen. Das Bundesministerium für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) investiert mit der Sonderinitiative 
„EINEWELT ohne Hunger“ jährlich rund 1,5 Mrd. Euro in die Schwerpunkte 
Emährungssicherung und Förderung der Landwirtschaft (www.bmz.de/de/ 
ministerium/ziele/2030_agenda/17_ziele/ziel_002_hunger/index.html). 

Gleichzeitig unternehmen jedoch auch andere globale Akteure, wie die EU und 
die USA, große Anstrengungen, um die Emährungssicherheit und die Entwick¬ 
lung der Landwirtschaft in Afrika voranzutreiben. Aufgrund dieser Vielzahl von 
Akteuren scheint eine enge Koordinierung der durchzuführenden Maßnahmen 
und Projekte sowie deren Evaluierung im Hinblick auf den effizienten Einsatz 
von Mitteln in der Entwicklungszusammenarbeit unabdingbar zu sein. 

Afrika ist der regionale Handlungsschwerpunkt der Sonderinitiative „EINE¬ 
WELT ohne Hunger“. Die Länder mit den höchsten Anteilen unter- und man- 
gelemährter Menschen an der Gesamtbevölkerung und mit den gravierendsten 
Missständen der ErnährungsSituation liegen überwiegend in Afrika. 

Außerdem wächst in Afrika sogar - entgegen dem globalen Trend - die Zahl 
der Hungernden. Deshalb ist der Schlüssel zum Erfolg im Kampf gegen den 
Hunger in afrikanischen Ländern die Landwirtschaft. Es ist jedoch schwer, diese 
dauerhaft zu entwickeln, gleichwohl Afrika ein fruchtbarer Kontinent ist (www. 
tagesspiegel.de/politik/welthunger-index-20 18-124-millionen-menschen-leiden- 
akuten-hunger/23 173886.html). 

Bis zum Jahr 2030 wird die Bevölkerung des afrikanischen Kontinents laut UN- 
Prognose auf 1,7 Milliarden Menschen wachsen, obgleich einige hundert Milli¬ 
onen schon heute unterernährt sind (www.faz.net/aktuell/wirtschaft/afrikas- 
landwirtschaft-muss-produktiver-werden-14604798.html). 


Die Antwort wurde namens der Bundesregierung mit Schreiben des Bundesministeriums fiir wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung vom 22. Mai 2019 übermittelt. 

Die Drucksache enthält zusätzlich — in kleinerer Schrifttype - den Fragetext. 
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Um die Ernährungssicherheit in Afrika zu gewährleisten, muss die Agrarpro¬ 
duktivität gesteigert werden. Dafür brauchen nach Ansicht der Fragesteller af¬ 
rikanische Bauern Zugang zu modernem Saatgut, mechanisierte Anbausysteme, 
die nötige Ausbildung, Bewässerungssysteme, Wasser- und Stromversorgung 
im ländlichen Raum, Straßen und die dazugehörige Infrastruktur sowie Trans¬ 
portmittel. 

Ein anderer Grund, warum die afrikanische Landwirtschaft die Emährungssi- 
cherheit in Afrika nicht gewährleisten kann, ist nach Auffassung der Fragestel¬ 
ler der zunehmende Anbau von Biomasse für Biosprit anstelle von Lebensmit¬ 
teln: Ausländische Investoren kaufen Land, bewässern es und bauen Rohstoffe 
für Biosprit an, nicht für Lebensmittel. So bleibt weniger Land für den Anbau 
von Nahrung. Der wirkliche Grund für eine signifikante Ertragsreduzierung 
hierzu ist nach Ansicht der Fragesteller folglich nicht der Klimawandel. 


1. In welcher Flöhe hat die Bundesrepublik Deutschland jeweils in den letzten 
zehn Jahren Ausgaben im Rahmen der Entwicklungszusammenarbeit im Be¬ 
reich Emährungssicherheit und Förderung der Landwirtschaft in Afrika ge¬ 
tätigt (bitte nach Ländern und einzelnen Projekten aufschlüsseln)? 

Das Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
(BMZ) ist das zuständige Fachressort für die Entwicklungszusammenarbeit der 
Bundesregierung. Mit Mitteln anderer Ressorts geförderte Maßnahmen im Be¬ 
reich Emährungssicherung und Förderung der Landwirtschaft in Afrika finden, 
auch wenn sie nach den Kriterien der OECD als ODA anrechenbar sein können, 
nicht im Rahmen der Entwicklungszusammenarbeit statt und sind hier ausgenom¬ 
men. Es wird auf die deutsche Meldung der öffentlichen Entwicklungsleistungen 
(Official Development Assistance - ODA) an den Entwicklungsausschuss der 
OECD (Development Assistance Committee; DAC) verwiesen. Diese Daten wer¬ 
den von den Gebern nach den Regelungen des DAC gemeldet und bieten so über 
alle Ressort- und Ländergrenzen hinweg eine einheitliche Basis zur Darstellung 
der ODA-Leistungen. 

Die ODA-Daten liegen bis einschließlich 2017 vor. 

Die Projektdaten können der OECD-DAC-Datenbank entnommen werden 
(https://stats.oecd.org/qwids/). 


2. Welche der in der Antwort zu Frage 1 genannten Ausgaben wurden in wel¬ 
cher Höhe 

a) im Rahmen der bilateralen technischen Entwicklungszusammenarbeit 
(TZ)und 

b) im Rahmen der bilateralen finanziellen Entwicklungszusammenarbeit 
(FZ) 

getätigt (bitte angeben, welche Durchführungsorganisation mit der Durch¬ 
führung welcher konkreten Projekte beauftragt wurde sowie Ausgaben der 
bilateralen FZ nach Krediten und Zuschüssen aufschlüsseln)? 

In den Anlagen 1 bis 3* sind Informationen über die bilaterale technische (Kapi¬ 
tel 2301 Titel 896 03) sowie die bilaterale finanzielle Zusammenarbeit (Kapi¬ 
tel 2301 Titel 896 11 und 866 11) des BMZ in Afrika in den Bereichen Emäh¬ 
rungssicherheit sowie Landwirtschaft von 2009 bis 2018 dargestellt. 


Von einer Drucklegung der Anlagen wurde abgesehen. Diese sind auf Bundestagsdrucksache 19/10484 auf der Intemetseite des 
Deutschen Bundestages abrufbar. 
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3. Welche der in der Antwort zu Frage 1 genannten Ausgaben wurden aus den 
Mitteln welches Ressorts der Bundesregierung finanziert (bitte mit Angabe 
des Flaushaltstitels im entsprechenden Einzelplan beantworten)? 

Es wird auf die Antwort zu den Fragen 1 und 2 verwiesen. 

Zusätzlich zu den in der Antwort zu Frage 2 genannten Flaushaltstiteln wurden 
für das BMZ als zuständiges Fachressort für die Entwicklungszusammenarbeit 
der Bundesregierung im Bereich Ernährungssicherung und Landwirtschaft in Af¬ 
rika Ausgaben aus folgenden bestehenden Flaushaltstiteln getätigt: 

Kapitel 2301 Titel 687 06, Kapitel 2301 Titel 896 01, Kapitel 2301 Titel 896 06, 

Kapitel 2302 Titel 687 01, Kapitel 2302 Titel 687 03, Kapitel 2302 Titel 687 76, 

Kapitel 2303 Titel 687 01, Kapitel 2303 Titel 687 03, Kapitel 2303 Titel 687 04, 

Kapitel 2303 Titel 896 02, Kapitel 2303 Titel 896 09, Kapitel 2304 Titel 687 01, 

Kapitel 2304 Titel 687 03, Kapitel 2310 Titel 687 01, Kapitel 2310 Titel 896 31, 

Kapitel 2310 Titel 896 32. 

4. Welchen Anteil hatten die Ausgaben der Bundesrepublik Deutschland für 
die in Frage 1 genannten Bereiche jeweils in den letzten zehn Jahren am Ge¬ 
samtvolumen der von Deutschland geleisteten Entwicklungshilfe in Afrika? 

Es wird auf die Antwort zu Frage 1 verwiesen. 


5. Inwiefern werden Maßnahmen der unterschiedlichen Ressorts zur Gewähr¬ 
leistung der Emährungssicherheit und Förderung der Landwirtschaft in Af¬ 
rika im Rahmen der Entwicklungszusammenarbeit innerhalb der Bundesre¬ 
gierung koordiniert (bitte Abstimmungsverfahren und Synergieeffekte kon¬ 
kret benennen)? 

Es wird auf die Antwort zu Frage 1 verwiesen. 

Bezüglich der Koordinierung von Maßnahmen aller Ressorts wird auf die Ant¬ 
wort der Bundesregierung zu Frage 30 der Kleinen Anfrage der Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN auf Bundestagsdrucksache 19/7661 verwiesen. Im 
Übrigen gelten die Regelungen der Gemeinsamen Geschäftsordnung der Bundes¬ 
ministerien (GGO). 


6. Aufgrund welcher Kriterien wurden bzw. werden Projekte im Rahmen der 
Emährungssicherheit und Förderung der Landwirtschaft in Afrika zur 
Durchführung und zur Finanzierung ausgewählt? 

Kriterien für die Auswahl von Vorhaben sind Bedarf, Relevanz, Partnerwille, 
Wirtschaftlichkeit und Wirksamkeit. 

Die genaue Ausgestaltung der Zusammenarbeit im Bereich von Emährungssiche- 
rung und Landwirtschaft ist Gegenstand der jeweiligen Regierungsverhandlun- 
gen mit den jeweiligen Partnerregierungen. 
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7. Werden die von der Bundesregierung im Rahmen der Emährungssicherheit 
und Förderung der Landwirtschaft in Afrika durchgeführten Projekte evalu¬ 
iert? 

Wenn ja, durch wen, und mit welchem jeweils projektbezogenen Evalua¬ 
tionsergebnis? 

Die entwicklungspolitischen Durchführungsorganisationen berichten regelmäßig 
und detailliert im Rahmen der Programm- bzw. Sektorberichterstattung zu den 
Fortschritten und Ergebnissen der durchgeführten Vorhaben anhand vereinbarter 
Ziele, Indikatoren und Wirkungsketten. 

Fortschritts- und Abschlussberichte der durchführenden Organisationen zu Pro¬ 
jekten und Programmen können empirisch erfassbare Ergebnisse belegen und 
stellen die Zielerreichung dar. Zusätzlich werden Projektevaluierungen durch die 
Evaluierungseinheiten der durchführenden Organisationen, in delegierter Verant¬ 
wortung durchgeführt. 

Darüber hinaus untersucht das Deutsche Evaluierungsinstitut der Entwicklungs¬ 
zusammenarbeit (DEval) auf strategischer Ebene unabhängig die vom BMZ ver¬ 
antwortete Entwicklungszusammenarbeit. 

Im Übrigen wird auf Anlage 4* verwiesen. 


8. In welcher Flöhe hat die EU nach Kenntnis der Bundesregierung jeweils in 
den letzten zehn Jahren Ausgaben im Rahmen der Entwicklungszusammen¬ 
arbeit für Maßnahmen der Ernährungssicherheit und Förderung der Land¬ 
wirtschaft in Afrika getätigt (bitte nach Ländern und einzelnen Proj ekten auf¬ 
schlüsseln)? 

9. Welchen Anteil hatten die Ausgaben der EU für den Bereich Ernährungssi¬ 
cherheit und Förderung der Landwirtschaft nach Kenntnis der Bundesregie¬ 
rung jeweils in den letzten zehn Jahren am Gesamtvolumen der von der EU 
geleisteten Entwicklungshilfe in Afrika? 

10. Welche der in der Antwort zu Frage 8 genannten Ausgaben wurden hierbei 
nach Kenntnis der Bundesregierung aus dem Budget der EU in welcher Höhe 

a) im Rahmen der technischen Entwicklungszusammenarbeit (TZ) und 

b) im Rahmen der finanziellen Entwicklungszusammenarbeit (FZ) 

durch Kredite sowie Zuschüsse getätigt (bitte hier auch Durchführungsorga¬ 
nisationen und Projekte angeben)? 

Die Fragen 8 bis 10 werden gemeinsam beantwortet. 

Es wird auf die in der Antwort zu Frage 1 genannte OECD-DAC-Datenbank ver¬ 
wiesen. 

Darüber hinausgehende detaillierte Infonnationen zu den Aktivitäten der Europä¬ 
ischen Union (EU) (und ihrer Mitgliedstaaten) im Bereich Ernährung und Land¬ 
wirtschaft können den drei Berichten zur Umsetzung der politischen Verpflich¬ 
tungen der EU in Bezug auf Nahrungsmittel- und Ernährungssicherheit entnom¬ 
men werden: 


Von einer Drucklegung der Anlage wurde abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 19/10484 auf der Intemetseite des 
Deutschen Bundestages abrufbar. 
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Erster Bericht 2014 (für Zeitraum 2012-2013) unter https://eur-lex.europa.eu/ 
legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX%3A52014DC0712. 

Zweiter Bericht 2016 (für Zeitraum 2014-2015) unter https://eur-lex.europa.eu/ 
legal-content/DE/TXT/?uri=CELEX%3 A52016DC0244. 

Dritter Bericht 2018 (für Zeitraum 2016-2017) unter https://ec.europa.eu/europeaid/ 
umsetzung-der-politischen-verpflichtungen-der-eu-bezug-auf-nahrungsmittel- 
und-ernaehrungssicherheit de. 


11. Koordiniert die Bundesregierung die Projekte der Bundesrepublik Deutsch¬ 
land im Bereich der Emährungssicherheit und Förderung der Landwirtschaft 
mit den Projekten der EU im genannten entwicklungspolitischen Bereich in 
Afrika? 

Es wird auf die Antwort der Bundesregierung zu Frage 20 der Kleinen Anfrage 
der Fraktion der FDP auf Bundestagsdrucksache 19/4795 verwiesen. 


12. Werden nach Kenntnis der Bundesregierung die von der EU im Rahmen der 
Emährungssicherheit und Förderung der Landwirtschaft in Afrika durchge¬ 
führten Projekte evaluiert? 

Wenn ja, durch wen, und mit welchem jeweils projektbezogenen Evalua¬ 
tionsergebnis? 

Es wird auf die Antwort der Bundesregierung zu Frage 21 der Kleinen Anfrage 
der FDP Fraktion auf Bundestagsdrucksache 19/4795 verwiesen. 


13. In welcher Höhe haben die USA nach Kenntnis der Bundesregierung j eweils 
in den letzten zehn Jahren Ausgaben im Rahmen der Entwicklungszusam¬ 
menarbeit für Maßnahmen der Emährungssicherheit und Förderung der 
Landwirtschaft in Afrika getätigt (bitte sofern möglich nach Ländern und 
einzelnen Projekten aufschlüsseln)? 

Es wird auf die in der Antwort zu Frage 1 genannte OECD-DAC-Datenbank ver¬ 
wiesen. 

14. Welchen Anteil hatten die Ausgaben der USA nach Kenntnis der Bundesre¬ 
gierung für den Bereich Emährungssicherheit und Förderung der Landwirt¬ 
schaft jeweils in den letzten zehn Jahren am Gesamtvolumen der von den 
USA geleisteten Entwicklungshilfe in Afrika? 

15. Welche der in der Antwort zu Frage 13 genannten Ausgaben wurden hierbei 
nach Kenntnis der Bundesregierung aus dem Budget der USA in welcher 
Höhe 

a) im Rahmen der technischen Entwicklungszusammenarbeit (TZ) und 

b) im Rahmen der finanziellen Entwicklungszusammenarbeit (FZ) 

durch Kredite sowie Zuschüsse getätigt (bitte hier auch Durchführungsorga¬ 
nisationen und Projekte angeben)? 

Die Fragen 14 und 15 werden gemeinsam beantwortet. 

Es wird auf die in der Antwort zu Frage 1 genannte OECD-DAC-Datenbank ver¬ 
wiesen. 
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16. In welcher Höhe hat China nach Kenntnis der Bundesregierung jeweils in 
den letzten zehn Jahren Ausgaben im Rahmen der Entwicklungszusammen¬ 
arbeit für Maßnahmen der Ernährungssicherheit und Förderung der Land¬ 
wirtschaft in Afrika getätigt (bitte nach Ländern und einzelnen Projekten auf¬ 
schlüsseln)? 

Es wird auf die Antwort der Bundesregierung zu Frage 28 der Kleinen Anfrage 
der Fraktion der FDP auf Bundestagsdrucksache 19/4795 verwiesen. 


17. Welche übrigen Geberländer haben nach Kenntnis der Bundesregierung in 
welcher Höhe jeweils in den letzten zehn Jahren Ausgaben im Rahmen der 
Entwicklungszusammenarbeit für Maßnahmen der Emährungssicherheit 
und Förderung der Landwirtschaft in Afrika getätigt (bitte nach Ländern und 
einzelnen Projekten aufschlüsseln)? 

Es wird auf die Antwort zu den Fragen 8 bis 10 verwiesen. 


18. Welche Rohstoffe werden nach Kenntnis der Bundesregierung für die Her¬ 
stellung von Biosprit angebaut und verwendet? 

19. Wie viel Agrarfläche wird nach Kenntnis der Bundesregierung in jedem af¬ 
rikanischen Land für den Anbau von Biomassenpalmöl, -soja und -Zucker¬ 
rohr benutzt (hier auch bitte sofern möglich nach Ländern aufschlüsseln)? 

Die Fragen 18 und 19 werden gemeinsam beantwortet. 

Nach Kenntnis der Bundesregierung werden Biokraftstoffe, deren Ausgangs¬ 
stoffe aus Afrika stammen, ausschließlich aus Abfallen und Reststoffen erzeugt. 
Der Bundesregierung liegen keine Daten zu Anbauflächen von Biomassen¬ 
palmöl, -soja und -Zuckerrohr vor. Daten zum Anbau von Palmöl, Soja und Zu¬ 
ckerrohr in afrikanischen Ländern lassen keinen Flinweis auf die tatsächliche Ver¬ 
wendung zu. 


20. Wie viele Tonnen Palmöl (einschließlich Palmkemöl, Derivaten und Frakti¬ 
onen) und Soja wurden nach Kenntnis der Bundesregierung in den letzten 
Jahren aus Afrika in die Bundesrepublik Deutschland importiert? 

Aus welchen Ländern stammen diese Importe (bitte nach Jahr, Produkt, Her¬ 
kunftsland und Tonnen aufschlüsseln)? 

Die deutschen Importe an Palmöl und Palmkemöl aus afrikanischen Staaten sind 
relativ gering. Wie die nachstehende Übersicht zeigt, wurden in den letzten Jahren 
nennenswerte Mengen an Palmkernöl lediglich aus Cöte d'Ivoire sowie aus Ni¬ 
geria importiert. 
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Deutsche Importe von Palmöl und Palmkemöl aus Afrika 



2016 

2017 

2018 

in 1.000 t 

in 1.000 t 

(vorläufig) 



in 1.000 t 

Palmöl* 

5 

0 

0 

dar. aus Cöte d'Ivoire 

5 

- 

- 





Palmkemöl** 

10,7 

12,4 

1U 

dar. aus 




Cöte d'Ivoire 

8,5 

5,5 

5,5 

Ghana 

- 

0,5 

- 

Nigeria 

2,2 

6,4 

5,6 


** und seine Fraktionen, auch raffiniert (KN-Code 1511). 

* ) einschließl. Babassuöl, sowie deren Fraktionen (KN-Codes 151321, 151329). 
Quelle: Statistisches Bundesamt 


Im Jahr 2016 betrugen die deutschen Einfuhren aus afrikanischen Ländern bei 
Sojabohnen 204 Tonnen. Sojaschrot wurde 2016 nicht eingeführt. 

Im Jahr 2017 betrugen die deutschen Einfuhren aus afrikanischen Ländern bei 
Sojabohnen 0,2 Tonnen und bei Sojaschrot 17 Tonnen. 


21. Wie viele Tonnen der in Frage 19 genannten Agrarrohstoffe wurden nach 
Kenntnis der Bundesregierung in den letzten zehn Jahren für den Bereich 
Bioenergie aus Afrika in die Bundesrepublik Deutschland importiert? 

Es wird auf die Antwort zu den Fragen 18 und 19 verwiesen. 


22. Sind die Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) und deren Tochtergesell¬ 
schaften nach Kenntnis der Bundesregierung in Afrika an Palmölprojekten 
beteiligt oder unterstützen solche Projekte durch Finanzprodukte wie Darle¬ 
hen und Garantien? 

Wennja, welche Projekte sind dies (bitte nach Projekt, Land, Art des Finanz¬ 
produktes, Höhe in Euro aufschlüsseln)? 

Die KfW und ihre Tochtergesellschaft die Deutsche Investitions- und Entwick¬ 
lungsgesellschaft (DEG) unterstützen die folgenden Projekte mit Palmölbezug in 
Afrika: 


Projekt 

Land 

Art des Finanzprodukts 

Höhe 

Fonds zur Förderung der marktorientierten 
Landwirtschaft (Phase I) 

Ghana 

FZ-Standardkredit der KfW 

440.000 EUR 

Fonds zur Agrarfinanzierung 

Nigeria 

FZ-Standardkredit der KfW 

1.480.000 EUR 

Projekt mit Palmölbezug 

Cöte d’Ivoire 

Darlehen der DEG 

8 Mio. EUR 

Projekt mit Palmölbezug 

Demokratische 
Republik Kongo 

Darlehen der DEG 

15 Mio. EUR 
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23. Was unternimmt die Bundesregierung, um die Einhaltung der Rechte von 
Kleinbauern und indigenen Völkern bei der Produktion von Palmöl sicher¬ 
zustellen? 

Es wird auf die Antwort der Bundesregierung zu Frage 14 der Kleinen Anfrage 
der Fraktion DIE LINKE, auf Bundestagsdrucksache 19/2487 verwiesen. 


24. Setzt sich die Bundesregierung auf EU-Ebene für den Verzicht auf Palmöl 
als Kraftstoff ein? 

Wenn ja, mit welchen Maßnahmen? 

Wenn nein, warum nicht? 

Die Bundesregierung weist daraufhin, dass dies schon jetzt geltende Rechtslage 
ist (Novelle der Emeuerbaren-Energie-Richtlinie (EU) 2018/2001 (RED II): 
Palmöl gilt als Rohstoff mit hohem Risiko indirekter Landnutzungsänderung. 
Seine Anrechnung als Biokraftstoff wird auf den Stand von 2019 eingefroren. Ab 
31. Dezember 2023 soll der Anteil sukzessive verringert und ab 31. Dezember 
2030 nicht mehr als Biokraftstoff auf die Ausbauziele für Emeuerbare Energien 
bzw. Treibhausgasminderungsziele angerechnet werden. 


25. Wie bewertet die Bundesregierung die in Afrika aus der extensiven und mo¬ 
bilen Viehhaltung resultierenden gewalttätigen Auseinandersetzungen zwi¬ 
schen Ackerbauern und Viehzüchtern im Allgemeinen und die Auswirkun¬ 
gen der Transhumanz auf die Agrarproduktivität der betroffenen Regionen 
insbesondere (www.achgut.com/artikel/toedliche_konflikte_zwischen_ 
ackerbauern_und_viehzuechtern)? 

Die deutsche Entwicklungszusammenarbeit begleitet und unterstützt Konfliktlö¬ 
sungen für eine partizipative Landnutzung, die die legitimen Landnutzungsrech¬ 
ten aller Interessengruppen berücksichtigt. 


26. Welche Projekte der Entwicklungszusammenarbeit werden von Seiten der 
Europäischen Union und der Bundesregierung konkret im Bereich Land¬ 
rechte und Krisenprävention im ländlichen Raum in Afrika umgesetzt (bitte 
unter Angabe der Durchführungsorganisationen, der lokalen Partner sowie 
der aufgewendeten bzw. vorgesehenen Mittel auflisten)? 

Inwiefern waren die in Frage 26 genannten Projekte erfolgreich? 

Für Projekte im Rahmen der Entwicklungszusammenarbeit wird auf Anlage 5* 
verwiesen. Alle Projekte laufen nach Kenntnis der Bundesregierung erfolgreich 
(vgl. hierzu auch Anlage 4*). 

Eine Übersicht über Vorhaben der Europäischen Union (und anderer Geber) im 
Bereich Landrechte kann unter http://landgov.donorplatform.org/ abgerufen wer¬ 
den. 


Von einer Drucklegung der Anlage wurde abgesehen. Diese ist auf Bundestagsdrucksache 19/10484 auf der Intemetseite des 
Deutschen Bundestages abrufbar. 
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27. Inwieweit werden im Rahmen der Entwicklungszusammenarbeit bei Projek¬ 
ten zur Steigerung der Agrarproduktivität und der Emährungssicherheit in 
Afrika die Bereiche 

a) Förderung der Privatinvestition im Agrarsektor, 

b) Zugang zum modernen Saatgut, 

c) Aufbau von Bewässerungssystemen, 

d) Mechanisierung der landwirtschaftlichen Prozesse, 

e) Ausbildung der afrikanischen Bauern, 

f) Wasser- und Stromversorgung im ländlichen Raum und 

g) Straßenbau im ländlichen Raum 

sowohl von der Bundesregierung als auch von der EU unterstützt (bitte unter 
Angaben der jeweiligen Förderbereiche, der Durchführungsorganisationen, 
der lokalen Partner sowie der aufgewendeten bzw. vorgesehenen Mittel auf¬ 
listen)? 

Es wird auf die Anlagen 6 und 7* verwiesen. Enthalten sind alle laufenden Vor¬ 
haben, die sowohl von der Bundesregierung als auch der EU gefördert - also ge¬ 
meinsam - unterstützt werden. 


Von einer Drucklegung der Anlagen wurde abgesehen. Diese sind auf Bundestagsdrucksache 19/10484 auf der Intemetseite des 
Deutschen Bundestages abrufbar. 
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Anlage 3 - Antwort der Bundesregierung zu Frage 2 der Kleinen Anfrage der Fraktion AfD „Entwicklungspolitische Förderung der 
Landwirtschaft in Afrika - Ursachen der anhaltenden Dysfunktionalität des afrikanischen Agrarsektors“ 

Vorhaben aus Kap. 2301 866 11 - FZD - 2009 
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Anlage 3 - Antwort der Bundesregierung zu Frage 2 der Kleinen Anfrage der Fraktion AfD „Entwicklungspolitische Förderung der 
Landwirtschaft in Afrika - Ursachen der anhaltenden Dysfunktionalität des afrikanischen Agrarsektors“ 

Vorhaben aus Kap. 2301 866 11 - FZD - 2013 
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Anlage 3 - Antwort der Bundesregierung zu Frage 2 der Kleinen Anfrage der Fraktion AfD „Entwicklungspolitische Förderung der 
Landwirtschaft in Afrika - Ursachen der anhaltenden Dysfunktionalität des afrikanischen Agrarsektors“ 

Tunesien (PISEAU II: Verbesserung des Wasserressourcenmanagements (Inv.) (83.108,68 (KfW 
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Anlage 3 - Antwort der Bundesregierung zu Frage 2 der Kleinen Anfrage der Fraktion AfD „Entwicklungspolitische Förderung der 
Landwirtschaft in Afrika - Ursachen der anhaltenden Dysfunktionalität des afrikanischen Agrarsektors“ 

Vorhaben aus Kap. 2301 866 11 - FZD - 2014 
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Gesamt: 23.258.367,69 



Anlage 3 - Antwort der Bundesregierung zu Frage 2 der Kleinen Anfrage der Fraktion AfD „Entwicklungspolitische Förderung der 
Landwirtschaft in Afrika - Ursachen der anhaltenden Dysfunktionalität des afrikanischen Agrarsektors“ 
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Gesamt: 40.870.053,15 
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Vorhaben aus Kap. 2301 866 11 - FZD - 2016 
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Gesamt: 25.377.569,72 
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Anlage 3 - Antwort der Bundesregierung zu Frage 2 der Kleinen Anfrage der Fraktion AfD „Entwicklungspolitische Förderung der 
Landwirtschaft in Afrika - Ursachen der anhaltenden Dysfunktionalität des afrikanischen Agrarsektors“ 

Vorhaben aus Kap. 2301 866 11 - FZD - 2018 
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Anlage 4 - Antwort der Bundesregierung zu Frage 7 der Kleinen 
Anfrage der Fraktion AfD „Entwicklungspolitische Förderung der 
Landwirtschaft in Afrika - Ursachen der anhaltenden 
Dysfunktionalität des afrikanischen Agrarsektors“ 
Bundestagsdrucksache Nr.19/9646 


Durchführun 

gsorganisati 

on 

Land 

Projekttitel 

Gesamt¬ 

bewertung 

GIZ 

Burkina Faso, 
Ghana, Nigeria, 
Tansania 

Förderung der afrikanischen Reis- 
Wertschöpfungskette 

1 (13,8) 

GIZ 

Benin 

Förderung der Landwirtschaft 

Modulziel 1 

2(13) 

GIZ 

Benin 

Förderung der Landwirtschaft 

Modulziel 2 

3(11) 

GIZ 

Burkina Faso 

Programm Landwirtschaftliche 
Entwicklung 

2(13) 

GIZ 

Ghana 

Programm zur Förderung 
marktorientierter Landwirtschaft 

2(12) 

GIZ 

Kenia 

Dürreresilienz im Norden Kenias 

4(9) 

GIZ 

Kenia 

Ernährungssicherheit durch 
verbesserte landwirtschaftliche 
Produktivität im Westen Kenias 

3(10) 

GIZ 

Mali 

Unterstützung des nationalen 
Programms zur Kleinbewässerung 

2(12) 

GIZ 

Namibia 

Unterstützung der Landreform 

1 (14) 

GIZ 

Niger 

Ländliche Entwicklung und produktive 
Landwirtschaft 

2(13) 

GIZ 

Togo 

Ländliche Entwicklung einschließlich 
Landwirtschaft II 

1 (14) 

Physikalisch- 

Technische 

Bundesanstalt 

(PTB) 

Ghana 

Qualitätssicherung von 

Agrarprodukten durch die 

Verbesserung der mess- und 
prüftechnischen Dienstleistungen 

2 


Notenskala für dezentrale Projektevaluierungen (PEV) der GIZ - 

dezentrales Evaluierungsinstrument 2014-2018: Die Bewertung der Vorhaben erfolgt entlang 
der OECD/DAC-Kriterien Relevanz, Effektivität, Impact, Nachhaltigkeit 

und Effizienz. Die Gesamtnote des Vorhabens basiert auf dem Durchschnitt der Punkte, die für die 
einzelnen 

DAC-Kriterien vergeben wurden . 1 = sehr erfolgreich (14-16 Punkte); 2 = erfolgreich (12-13 
Punkte); 

3= eher erfolgreich (10-11 Punkte); 4= eher unbefriedigend (8-9 Punkte); 

5 = unbefriedigend (6-7 Punkte) und 6 = sehr unbefriedigend (4-5 Punkte) 
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Notenskala für Evaluierungen der PTB: Die OECD/DAC Kriterien werden zunächst einzeln 
anhand einer sechsstufigen Bewertungsskala beurteilt. Die Gesamtnote wird aus dem Mittelwert 
gebildet. Bei einer Benotung der Effektivität, Impact oder Nachhaltigkeit mit 4, kann das gesamte 
Vorhaben mit 4 bewertet werden. Die Stufen 1 bis 3 kennzeichnen eine "erfolgreiche", die Stufen 4 
bis 6 eine "nicht erfolgreiche" Bewertung. 
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Kombifinanzierung EU _ AFRIKA NA _ GIZ Wasserwirtschaft _ 5.511.983 € _ 5.455.000 € _ 10.178.408 € _ 12.145.000 € 

Mehr Beschäftigung und Einkommen im 

ländlichen Raum entlang von ausgewählten e Ausbildung der 

Wertschöpfungsketten afrikanischen Bauern GIZ 5.909.646 € 7.000.000 € 7.808.055 € 10.300.000 € 
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Kombifin. EU - PAGoDA2 - 
Grenzüberschreitende Zusammenarbeit im 

Ländercluster Westäthiopien - Ostsudan IGAD GIZ IGAD 258 € 7.387.150 € 
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„Anlage 7 - Antwort der Bundesregierung zu Frage 27 der Kleinen Anfrage der Fraktion AfD „Entwicklungspolitische Förderung der 
Landwirtschaft in Afrika - Ursachen der anhaltenden Dysfunktionalität des afrikanischen Agrarsektors" 

Bundestagsdrucksache Nr.19/9646 


KfW Vorhaben Stand 26.04.2019 


Projektbezeichnung 

Land 

Zuordnung zu 
den Fragen 27 a) 
bis g| 

Förderbereich 

DO 

Lokale Partner 

Bisherige 
Ausgaben BReg 
(in Euro) 

Bisherige 

Zusagen BReg (in 
Euro) 

Bisherige 
Auszahlungen 
EU Mandat (in 
Euro) 

Zusagen EU 
Mandat 
(in Euro) 

Unterstützung des 
nationalen Programms zur 
nachhaltigen 

Kleinbewässerunglandwirts 
chaft (EU Mandat: 
Unterstützung des 
nationalen Programms zur 
Kleinbewässerung- 
IRRIGAR) 

Mali 

c 

Landwirtschaft, 
Forstwirtschaft und 

Fischereiwesen 

KfW 

Ministerium für 
Landwirtschaft, Mali 

3.884.983 

4.000.000 

19.547.603 

19.626.168 

Nationales 

Drainageprogramm III im 
Rahmen des integrierten 
Sektoransatzes für 
Bewässerung (NDP III / 

JISA) (EU Mandat: 
Integrierter Sektoransatz 
Bewässerung (JISA)) 

Ägypten 

c 

Landwirtschaft, 
Forstwirtschaft und 

Fischereiwesen 

KfW 

Egyptian Public 
Authority for 
Drainage Projects 
(EPADP) 


46.500.000 


38.000.000 

African Agriculture and 
Trade Investment Fund 
(AATIF) (EU Mandat: 
gleichnamig) 

Afrika NA 

a 

Landwirtschaft, 
Forstwirtschaft und 

Fischereiwesen bzw. 
Finanzwesen (mehrere 
Einzelprojekte) 

KfW 

nicht zutreffend 
(Fonds hat 

Investoren und 
Kreditnehmer) 

25.000.000 

25.000.000 

10.188.844 

30.000.000 

Programm erneuerbare 
Energien/Energieeffizienz - 
(EU Mandat: 

Elektrifizierung Nordwest 
Tansania - ländliche 
Elektrifizierungskomponent 
e) 

Tansania 

f 

Energieerzeugung, - 
Verteilung und - 
effizienz 

KfW 

Ministerium für 
Energie und 
Rohstoffe, Tansania 
und 

Energieversorgungs 

unternehmen 

Tanesco 

362.636 

20.000.000 

95.418 

7.600.000 

Programm Förderung 
erneuerbarer Energien und 
Energieeffizienz IV (EU 
Mandat: Grid-based OBA 
Facility) 

Uganda 

f 

Energieerzeugung, - 
Verteilung und - 
effizienz 

KfW 

Energieministerium 
Uganda, Electricity 
Regulatory 

Authority (ERA), 
Uganda 

8.374.297 

20.000.000 

3.952.022 

3.952.022 
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